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Information und Anmeldung: 
Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. 
Maxim-Gorki-Str. 13 
39108 Magdeburg (Umwelthauptstadt) 

Telefon: (03 91) 744 7 894 
Telefax: (03 91) 819 0 819 
E-Mail: steinke@iwu-ev.de 
Internet: www.iwu-ev.de 

Auto-Anreise zum Seminarraum Maxim-Gorki-Str. 13: 

von A 2: Ausfahrt MD-Zentrum (70)  Magdeburger Ring  
Ausfahrt Hauptbahnhof-Zentrum, Diesdorf   
Richtung Diesdorf 

von A 14: Ausfahrt MD-Sudenburg (5)  Magdeburger Ring  
Ausfahrt Stadtfeld  Richtung Diesdorf 

Bei der Anreise mit dem PKW empfehlen wir den Parkplatz 
Adelheidring Parkgebühr: 2,50€/ Tag oder nutzen Sie die 
Tiefgarage der Deutschen Rentenversicherung für 4,50€/ Tag  

Bahn-Anreise zum Seminarraum Maxim-Gorki-Str. 13: 

Hauptbahnhof (Westausgang)  Konrad-Adenauer-Platz   
Damaschkeplatz  Maxim-Gorki-Str. 13 (ca. 7 Min. Fußweg) 

Hinweise zu weiteren Seminarthemen: 

- Tieffrequente Geräusche - Prognoseansätze, 
Messung und Beurteilung 

- Sofortmaßnahmen bei Unfällen mit wassergefähr-
denden Stoffen - Grundlagen und Aktuelles 

- Erkundung von Rüstungsaltstandorten - Einfüh-
rung und Grundlagen 

- Beprobung fester Abfälle nach LAGA PN 98 sowie 
DIN 19698-1 und DIN 19698-2 

- Radon - Anforderungen und Pflichten 
- VOB/A - Einführung in die Auftragsvergabe 
- VOB/B - Das Grundlagenseminar 
- Klärschlammentsorgung und Phosphorrückgewin-
nung 

- Bodenschutzrecht und Altlastensanierung 
- Grundlagen des Immissionsschutzes 
- Geologische, bodenkundliche und hydrogeologi-
sche Grundlagen für die Umweltverwaltung 
(Themenschwerpunkt: naturwissenschaftliche 
Grundlagen für Bodenschutz / Altlasten) 

- Leitungs- und Wegerechte in der Abwasserbesei-
tigung 

- Das Wasserrecht – Grundlagen und Aktuelles 
- Die „Baurechtsschaffung“ für PV-Projekte 
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Gratis Seminarpausen 
 
 

IWU – inn0vativ, wertig, unabhäng1g 
Anderes Thema? Klick auf www.iwu-ev.de  

mailto:heyer@iwu-ev.de
http://www.iwu-ev.de/
http://www.iwu-ev.de/


 

Das Institut für Wirtschaft und Umwelt IWU e. V. führt 
am 07. und 08. Mai 2024 

das Fachseminar 

Grundlagen des  

Wasserbaus 
 

in der Umwelthauptstadt Magdeburg durch. 
 

Die Umstrukturierung und Straffung der Behörden ver-
langt von den Mitarbeitern zunehmend auch Aufgaben zu 
übernehmen, die in ihrer bisherigen Praxis oder Ausbil-
dung wenig oder kaum vorkamen. In solchen Situationen 
fehlen häufig Kenntnisse der natur- und ingenieurwissen-
schaftlichen Grundlagen, mit denen spezielle aufgaben-
bezogene Schulungen erst verständlich und handhabbar 
werden. 
 
Die Seminarreihe soll genau diese Lücke schließen, in 
dem sie wichtige Grundlagen für die Tätigkeit im Bereich 
Wasserwirtschaft / Wasserbau, insbesondere vor dem ak-
tuellen Hintergrund der EG-WRRL und dem Hochwasser-
schutz, in komprimierter und einfach verständlicher 
Form darstellt. 
 
Die 2-tägige Seminarreihe wurde speziell für Sie als Mit-
arbeiterInnen der Umweltämter konzipiert ist aber auch 
für MitarbeiterInnen von Planungs- und Ingenieurbüros 
geeignet. 
 
Gleichzeitig bietet die Seminarreihe den Teilnehmern ein 
Forum, in welchem aktuelle Fragen, Aufgaben und Prob-
leme mit Kollegen diskutiert werden können.  
 
Nutzen Sie Kaffee- und Mittagspause für fachliche und 
persönliche Gespräche. 

Damit Sie Ihre Weiterbildung nachweisen können, erhal-
ten Sie als Teilnehmer das IWU-Zertifikat. 

 

Referent / Seminarleitung: 

Dipl.-Ing. (FH) Frank Gries, 
Ingenieurgesellschaft Heidt + Peters mbH, Celle,  
Abteilungsleiter Wasserwirtschaft / Wasserbau 

 
 

 

PROGRAMM 
 

1. Tag Dienstag, 07. Mai 2024 
 

 

09.30 Uhr Einführung / Begriffe / Grundlagen 

11.00 Uhr Kaffeepause 

11.15 Uhr Geschichte und  
aktuelle Situation des Wasserbaus 

- Handlungsschwerpunkte im Wasserbau 

Rechtliche Grundlagen einschl. EG-WRRL 

- WHG, Landeswassergesetzte, EG-WRRL 

12.45 Uhr Mittagspause 

13.30 Uhr Hydrologische und hydromechanische 
Grundlagen 

- Berechnungsansätze verstehen   

15.00 Uhr Kaffeepause 

15.15 Uhr Berechnungsansätze in der Ingenieurpraxis 

mit Praxisbeispielen und Übungen 

16.30 Uhr Ende des ersten Seminartages 
 

 
 

2. Tag  Mittwoch, 08. Mai 2024 
 

09.30 Uhr Fließgewässerausbau und Zielerreichung 
nach WRRL 

- Renaturierung von Fließgewässern 
- Gewässerökologie 

11.00 Uhr Kaffeepause 

11.15 Uhr Fischaufstiegsanlagen 

Anlagen zum Fischabstieg 

- Hintergrund, Bauweisen und Beispiele 

12.45 Uhr Mittagspause 

13.30  Uhr Hochwasserschutz  

- Grundlagen und Handlungsoptionen 

15.00 Uhr Kaffeepause 

15.15 Uhr Hochwasserrisikomanagement nach EG-
HWRM-RL 

16.30 Uhr Ende des Seminars 
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